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Herr Gejza v. Bukowski in Wien überreicht eine Abhand
lung von Herrn Baron v. F o u 11 o n, Adjunct der k. k. Geologischen 
Reichsanstalt: „Über Gesteine und Minerale von der 
Insel Rhodus". 

Die Gesteine werden in folgende Gruppen gebracht und 
beschrieben: 

A. Anstehende eruptive Gesteine: 1. Diabas vom' 
Fusse des Monte LeYtopodi, 2. Porphyrit (Andesit?) von Kastelos. 

B. Gerölle aus den mittelpliocänen fluviatilen 
Bildungen. Es gehören hieher Diabas, zahlreiche Gabbro
varietäten, Norit, Diorit, Augitporphyrite, Porphyrite, Serpentin 
und Serpentinsandsteine. 

C. Ansteh ende S erp en ti ne, S erp en tin sa ndst eine 
und andere klastische Bildungen. 

D. Feldspathflihrende Kalke aus der Gegend von 
Sklipio. 

E. Berg h o 1 z und g 1 au c o p h an artige Silicate. Letztere 
zeigen zum Theile alle Eigenschaften der Amphibolvarietät Glau
cophan, unterscheiden sich aber von dieser dadurch, dass die 
Thonerde durch Eisenoxyd ersetzt ist. Sie bilden so eine Varietät 
des Glaucopha ns, welche unter dem Namen „ Rhodusit u fixirt 
werden soll. 
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Aus der k. k. Hor- und Staat.sdrucker"I ln 'Vlon. 


